
STAND 04/26

Tierhalter:_________________________________________________ Tier:________________________________ Alter:_______________

1. Anästhesie

Eine Allgemeinanästhesie (Vollnarkose) ist aus medizinischen Gründen notwendig. Die Narkose sorgt für Schmerzfrei-
heit und Aufrechterhaltung der lebenswichtigen Körperfunktionen während der Operation. Bei der Auswahl der Narkose 
werden das Alter, der Allgemeinzustand und die Schwere der Erkrankung/der Grunderkrankung berücksichtigt. Trotz aller 
Vorsicht und Planung, kann durch nicht berechenbare Einflüsse dennoch keine sichere Voraussage über den Anästhe-
sie- und Heilungsverlauf gemacht werden. Als Begleiterscheinung während und nach einer Narkose kann Erbrechen 
auftreten. Dies kann beim versehentlichen Einatmen zu lebensbedrohlichen Lungenentzündungen führen.  Aus diesem 
Grund sollte Ihr Tier 6, besser aber 12 Stunden vor und mindestens 6 Stunden nach der Operation nicht gefüttert werden 
und Wasser nur in kleinen Portionen angeboten werden. Ausgenommen Welpen, bei diesen gelten die individuell be-
sprochenen Empfehlungen.  Ebenso bitten wir Sie, dafür zu sorgen, dass Ihr Tier noch vor der Operation seinen Darm 
entleeren kann. Narkosen von über 3 Stunden können zu einem erheblichen Anstieg von Narkosekomplikationen führen, 
daher kann es bei sehr aufwendigen Operationen notwendig werden, eine 2. Sitzung zu planen. Um das Narkoserisiko so 
gering wie möglich zu halten, bitten wir Sie uns folgende Punkte mitzuteilen:

Mein Tier hat folgende Vorerkrankungen: ________________________________________________________________________________ 
Mein Tier bekommt folgende Medikamente: _____________________________________________________________________________

Mein Tier ist seit mindestens 6 Stunden nüchtern			            ja
Mit einer Blutuntersuchung bin ich einverstanden			            ja		  nein	           bereits durchgeführt
(Kosten zwischen 60 und 130 Euro je nach Umfang)
Mit intraorale Röntgenaufnahmen der Zähne bin ich einverstanden          ja		  nein

2. Leitungsanästhesie (Betäubung des Nervs)

In vielen Fällen ist es notwendig Nerven mit einem Medikament (Lokalanästhetikum) zu betäuben, um eine ausreichen-
de Schmerzfreiheit zu gewährleisten und Narkosemittel einzusparen. Hierbei kann es zu Nervenreizung oder
–verletzungen, Taubheitsgefühlen oder Schwellung im Zungen oder Rachenbereich kommen.
Ich bin mit einer Leitungsanästhesie einverstanden		            ja		  nein

3. Zahnextraktion/Biopsie

Müssen bei Ihrem Tier Zähne gezogen werden oder werden Biopsien notwendig, kann es zu Blutungen, Infektionen, oro-
nasalen Fisteln, Nekrosen, Schädigung benachbarter Zähne kommen. 
Wichtig: Sollten Komplikationen auftreten, bitten wir Sie sich auch außerhalb der vereinbarten Kontrolltermine telefo-
nisch (unter der +49 8238 96180) zu melden. Bitte beachten Sie, außer in lebensbedrohlichen Notfällen, unsere Öff-
nungszeiten. 

Erklärung des Patientenbesitzers zum Aufklärungsgespräch:

Tierärztin/Tierarzt ________________________________ hat mit mir ein Aufklärungsgespräch über das Anästhesie-/Opera-
tionsverfahren geführt. Die Hinweise und das Verhalten vor und nach der Anästhesie /Operation habe ich zur Kenntnis 
genommen. Ich wurde über alle möglichen Risiken ausreichend informiert.
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4. Terminabsage

Bei kurzfristigen Änderungen kontaktieren Sie bitte unser Anmeldungsteam unter +49 8238 96180. Die Kontaktinforma-
tionen finden Sie auch auf unserer Homepage. Sollte ein Termin nicht spätestens 2 Werktage vorher abgesagt werden, 
behalten wir uns vor, eine Entschädigung in Rechnung zu stellen.

5. Kostenschätzung Zahnbehandlung

Narkosesicherheit ist uns sehr wichtig. Das ist auch der Grund, warum die Narkose einen größeren Bestandteil der Ge-
samtkosten einer OP darstellt. Diese addieren sich aus Folgenden Leistungen:
Untersuchung des Kreislaufs, Venenkatheter, Intensiv Monitoring mit fortschrittlichsten Überwachungsgeräten, intra-
venöse Infusion zur Kreislaufstabilisierung, individuelle Narkoseüberwachung durch unser OP-Team, Inhalationsnarkose 
und ggf. Nervenblöcke. Das beläuft sich auf Gesamtkosten von ca. 700 Euro.
Eine exakte Kostenschätzung vor der Zahnsanierung ist in den meisten Fällen nicht möglich. Dafür ist eine genauere 
Untersuchung der Maulhöhle in Narkose, sowie in vielen Fällen intraorale Röntgenaufnahmen nötig. Je nach Zeitauf-
wand können die Kosten für eine Zahnsanierung zwischen 1200 und 2800 Euro liegen.

Die Berechnung der Kosten erfolgt nach den für Tierärzte in Deutschland gültigen Verordnungen „Gebührenordnung für 
Tierärzte“ (GOT) und „Arzneimittel-Preis-Verordnung“ (AM Preis-VO). Dort festgelegt sind die Preise für Einzelleistungen, 
die in Ihrer Rechnung aufgeführt werden. Es gilt der ein- bis dreifachen Satz der GOT (plus 19% MwSt.), der nach der 
Gesetzgebung nicht unterschritten werden darf. Kosten, welche durch zusätzliche Behandlungen/Untersuchungen in der 
Tierärztlichen Klinik entstehen, ebenso Kosten für die Folgeuntersuchungen und weiterführende Behandlung sind nicht 
in diesen Kosten enthalten und werden ggf. mit Ihrem im Voraus abgesprochen. Bitte beachten Sie auch, dass im Nacht- 
und Wochenenddienst ein höherer Gebührensatz abgerechnet wird.

Der Betrag wird wie folgt bezahlt (Zutreffendes bitte ankreuzen):

ggf. Anzahlung in Höhe von ____________
bei Abholung des Tieres per EC-Karte, Kreditkarte oder bar (Gesamtbetrag)
Teilzahlung (3 Monate), Ratenzahlung (4 - 12 Monate + 10% Zins auf den Gesamtbetrag)
Abrechnung über Versicherung

Gessertshausen, den _____________________________
 

___________________________________________________		  ___________________________________________________
Mitarbeiter Tierklinik						      Unterschrift des Auftraggebers*

*Auch wenn ich nicht der Eigentümer oder Halter des zu behandelnden Tieres sein sollte, hafte ich persönlich als Vertragspartner der Tierärztlichen Klinik Gessertshausen 
Altano GmbH für die anfallenden Behandlungskosten.
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